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Epilepsiewarnung
Bei manchen Personen kann es zu epileptischen Anfällen oder Bewusstseinsstörungen kommen,
wenn sie bestimmten Blitzlichtern oder Lichteffekten ausgesetzt werden. Diese Personen können
bei der Benutzung von Computern einen Anfall erleiden. Es können auch Personen davon betrof-
fen sein, deren Krankheitsgeschichte bislang keine Epilepsie aufweist und die nie zuvor epilepti-
sche Anfälle gehabt haben. Falls bei Ihnen oder einem Ihrer Familienmitglieder unter Einwirkung
von Blitzlichtern mit Epilepsie zusammenhängende Symptome (Anfälle oder Bewusstseinsstörun-
gen) aufgetreten sind, wenden Sie sich bitte vor der Nutzung an Ihren entsprechenden Arzt.
Es sind auf jeden Fall bei der Verwendung eines Video- oder Computerspieles folgende Regeln zu
beachten:
Nicht spielen, wenn Sie müde sind, oder nicht genug geschlafen haben. Achten Sie bitte darauf,
dass der Raum, in dem Sie spielen oder die Anwendung nutzen, gut beleuchtet ist. Legen Sie beim
Betrachten des Spiels eine Pause von mindestens 10-15 Minuten pro Stunde ein.

Lizenz- und Nutzungsbedingungen
1. Lizenz
Der Käufer erhält das nicht ausschließliche Recht, das Programm an einem Computerarbeitsplatz
zu benutzen. Das Recht ist nicht übertragbar, vermietbar oder verleihbar. Das Kopieren und Archi-
vieren des Programms zum Zwecke der eigenen Datensicherung ist gestattet. Das Eigentum und
die Urheberrechte oder sonstige Schutzrechte an der Software verbleiben nach wie vor bei der dtp
entertainment AG, resp. und seinen Lizenzpartnern.

2. Beschränkungen und Änderungsverbot
Das Programm oder Teile davon dürfen nicht kostenpflichtig oder kostenfrei weitergegeben, lizen-
ziert, vermietet, verändert, übersetzt, angepasst oder veröffentlicht werden. Die Software darf
weder im Gesamten noch in Teilen disassembliert, dekompiliert oder auf andere Weise in allgemein
lesbare Form zurückgewandelt werden.

3. Laufzeit des Vertrages
Die Lizenz gilt bis zu ihrer Beendigung. Der Lizenzvertrag kann dadurch beendet werden, dass die
Software sowie alle Kopien vernichtet werden. Die Lizenz erlischt unverzüglich, wenn gegen eine
Bestimmung des Lizenzvertrages verstoßen wird, ohne dass es einer Kündigung durch die dtp ent-
ertainment AG, resp. seinen Lizenzpartnern, bedarf.

4. Gewährleistungsausschluss und Haftung
Die dtp entertainment AG haftet für die Dauer von 24 Monaten ab der Übergabe der Software an
Sie dafür, dass die CD/DVD-ROM, auf der die Software gespeichert ist, frei von Mängeln ist, die die
in der Dokumentation ausgewiesene Nutzung erheblich mindern. Die dtp entertainment AG
gewährleistet nicht, dass die Software fehlerfrei betrieben werden kann. Die dtp entertainment AG
übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Inhaltes. Eine Haftung für ent-
gangenen Gewinn für Schäden an oder Verlust der gespeicherten Daten sowie für andere mittel-
bare oder unmittelbare Folgeschäden ist ausgeschlossen soweit nicht grob fahrlässiges oder vor-
sätzliches Verhalten der dtp entertainment AG vorliegt. Etwaige Schadensersatzansprüche sind
unabhängig von der Anspruchgrundlage in der Höhe auf die entrichtete Lizenzgebühr beschränkt.
Jegliche Ansprüche erlöschen in jedem Fall 6 Monate nach Lieferung.

5. Schlussbestimmungen
Es gilt deutsches Recht. Sollten einige Bestimmungen dieses Lizenzvertrages rechtlich unhaltbar
oder unwirksam sein, bleiben alle anderen Bestimmungen rechtswirksam. Unwirksame Bestim-
mungen sind durch Regelungen zu ersetzen, die dem ursprünglichen Sinn am nächsten kommen.

© 2006, dtp entertainment AG
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Berlin 5. Januar 1943 – Nach monatelanger gefährlicher
Arbeit gelangt der britische Geheimdienst in den Besitz
äußerst brisanter Pläne. Offenbar ist in Nazi-Deutsch-
land die Entwicklung einer neuen Wunderwaffe schon
weit fortgeschritten. Der MI6 muss sofort reagieren…

Willkommen zu Undercover – Operation Wintersonne. Vielen Dank dafür, dass
Sie sich für Undercover entschieden haben. In Undercover übernehmen Sie die
Rolle des britischen Physikers John Russell. Ganz entgegen seinem zurückhalten-
den Naturell wird John als Agent nach Berlin geschickt. Sie werden John auf die-
ser gefährlichen Reise begleiten. Es gilt mit Beobachtungs- und Kombinations-
gabe, nicht mit Waffengewalt, eine Reihe brenzliger Situationen zu überstehen
und herauszufinden, was es mit der angeblichen deutschen Wunderwaffe wirklich
auf sich hat.

Wir hoffen Sie werden beim Spielen viele spannende und vergnügliche Stunden
verleben. Viel Vergnügen!
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Einleitung
Um Undercover – Operation Wintersonne
zu installieren muss Ihr System die folgen-
den Anforderungen erfüllen:

● Windows 98 SE, ME, 2000, XP
● Athlon/Pentium 1 GHz
● 256 MB RAM
● Grafikkarte mit DX9 Unterstützung und

min. 64 MB RAM
● DirectX9c
● DVD-Rom Laufwerk 
● DirectSound kompatible Soundkarte

Für ein optimales Spielerlebnis empfehlen
wir die folgende Konfiguration:
● Athlon/Pentium 2.5 GHz
● 256 MB RAM
● Grafikkarte mit DX9 Unterstützung und

min. 128 MB RAM
● NVidia Geforce 6 oder ähnliche ATI

Radeon
● DirectX9c
● DVD-ROM Laufwerk
● DirectSound kompatible Soundkarte

Bitte beenden Sie vor der Installation alle
nicht dazu relevanten Programme auf
Ihrem Computer. Das beinhaltet auch Bild-
schirmschoner und Anti-Viren-Programme,
die die Installation beeinträchtigen könn-
ten.

1. Legen Sie die Undercover DVD in Ihr
DVD-Laufwerk.

2. Wenn Autorun auf ihrem Computer akti-
viert ist, startet die Installation automa-
tisch. Folgen Sie einfach den Anweisun-
gen.

Wenn Autorun deaktiviert ist:
1. Klicken Sie auf dem Windows-Desktop

auf Start.
2. Wählen Sie Ausführen. Tippen Sie den

Buchstaben Ihres DVD-Laufwerks in
das Eingabefeld gefolgt von ‚Operation
WintersonneInstaller.exe’. (zum Beispiel
D:\Operation Wintersonne Installer.exe)

ODER:
1. Doppelklicken Sie auf das Arbeitsplatz-

Icon auf ihrem Windows-Desktop.
2. Doppelklicken Sie auf das Symbol ihres

DVD-Laufwerks.
3. Doppelklicken Sie auf die Datei Opera-

tion Wintersonne Installer.exe um die
Installation zu beginnen.

Die Installation legt ein Undercover-Icon
auf Ihrem Desktop und einen Eintrag im
Programm-Menü an. Starten Sie das Spiel,
in dem Sie das Undercover-Icon auf dem
Desktop doppel-klicken oder wählen Sie: 
Start->Programme->Anaconda->Under-
cover->Operation Wintersonne.

Deinstallation:
Zur Deinstallation wählen Sie den Menü-
punkt Deinstallieren im Undercover Menü.
Führen Sie dazu vom Desktop aus folgende
Schritte durch:
Start -> Programme ->Anaconda ->
Undercover ->Uninstall Operation Winter-
sonne

Kopierschutz: Undercover – Operation
Wintersonne ist mit einem Kopierschutz
versehen. Damit das Spiel funktioniert,
muss sich die Undercover – DVD beim
Spielen im DVD Laufwerk befinden.
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NEUES SPIEL: Mit dieser Option starten
Sie ein neues Spiel

SPIEL LADEN: Bereits angelegte Spiel-
stände können Sie über dieses Menü laden.
Mit dem Scrollbalken können Sie durch die
vorhandenen Spielstände navigieren.
Klicken Sie auf einen Spielstand um ihn ein-
zuladen. (Siehe auch unter „Spielmenü“
nächste Seite)

OPTIONEN:
Auflösung - Wählen Sie zwischen 1024x768

und 1280x1024.
Antialiasing - Diese Option aktiviert die

Kantenglättung. Allerdings kostet Antia-
liasing viel Performance. Wenn das Spiel
bei Ihnen nicht flüssig läuft, sollten Sie
diese Option deaktivieren.

Gamma - Mit dem Gammaregler stellen Sie
die Helligkeit der Bildwiedergabe ein.

Schatten - Aktiviert bzw. deaktiviert die
Schattendarstellung. Wenn Sie Probleme
mit der Performance haben, sollten Sie
die Schatten abschalten.

Einsteigermodus - Wenn Sie den Einsteiger-
modus aktivieren, können Sie sich durch
Drücken der Rücktaste alle Hotspots
einer Szene anzeigen lassen.

Untertitel - Schaltet die Untertitel ein bzw.
aus.

Effekte - Aktiviert bzw. deaktiviert Effekte
wie Rauch, volumetrisches Licht und Hit-
zeflimmern. Auch diese Option sollte bei
Performance Problemen deaktiviert wer-
den.

Sepia Filter - Wenn Sie Undercover in stil-
vollen Sepia-Tönen geniessen wollen,
aktivieren Sie diesen Filter.

HINWEIS: DIE ÄNDERUNGEN AN
DEN OPTIONEN AUFLÖSUNG, ANTIA-
LIASING, SCHATTEN UND EFFEKTE
WERDEN ERST NACH EINEM NEU-
START VON UNDERCOVER – OPERA-
TION WINTERSONNE AKTIV.

AUDIO OPTIONEN:
Lautstärke Musik
Lautstärke SFX
Lautstärke Sprache

CREDITS: Zeigt eine Liste der an der Ent-
stehung des Spiels beteiligten Personen.

BEENDEN: Bringt Sie zurück zum Win-
dows Desktop.

Wenn Sie den Mauszeiger in den oberen
Bildschirmbereich bewegen, erscheint ein
Menü Symbol. Mit einem Klick auf dieses
Symbol rufen Sie das Spielmenü auf. 

Folgende Optionen stehen Ihnen dort zur
Verfügung:

SPIEL SPEICHERN: Klicken Sie auf den
leeren Spielstand mit der Bezeichnung
‚Neuen Spielstand anlegen’. Ihr Spielstand
wird automatisch gespeichert. 

SPIEL LADEN: Ein Klick auf ‚Spiel laden’
öffnet ein Fenster mit allen bisher gespei-
cherten Spielständen. Wenn Sie mehr als
drei Spielstände angelegt haben, können Sie
mit dem Scrollbalken an der rechten Seite
durch die Spielstände blättern. Klicken Sie
auf den Spielstand den Sie einladen möchten
und das Spiel startet automatisch an der
gespeicherten Position.

OPTIONEN: Die Optionen, die Sie direkt
im Spiel ändern können sind hier aufgelistet.
Um andere Optionen wie Auflösung, Antia-
liasing, Schatten und Effekte zu ändern oder
den Einsteigermodus zu aktivieren oder
deaktivieren müssen Sie ins Hauptmenü
zurückgehen.

ZURÜCK ZUM HAUPTMENÜ: Damit
wechseln Sie ins Hauptmenü. Bevor Sie
diese Option wählen sollten Sie Ihren Spiel-
stand speichern, da alle nicht gespeicherten
Fortschritte verloren gehen, wenn das Spiel
zurück ins Hauptmenü wechselt.

ZURÜCK ZUM SPIEL: Bringt Sie direkt
ins Spiel zurück.

Optionen Das Spielmenü

Hauptmenü

Spielmenü

speichern

laden
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DER MAUSZEIGER:
Sie können Undercover – Operation Winter-
sonne komplett mit der Maus steuern. Der
interaktive Mauszeiger hilft Ihnen dabei: Je
nachdem worauf der Mauszeiger gerichtet
ist, nimmt er verschiedene Formen an, die
anzeigen welche Aktionen möglich sind.
Generell untersuchen Sie etwas mit einem
Linksklick, während Sie mit einem
Rechtsklick versuchen einen Gegenstand
aufzunehmen oder zu manipulieren bzw. mit
einer Person zu reden. Normalerweise geht
John, aber mit einem Doppelklick bringen
Sie ihn zum Rennen, wenn Eile geboten ist.

NORMAL: Wenn der Mauszeiger
diese Form hat, befindet er sich
gerade nicht über einem Gegen-

stand den Sie untersuchen können (Hots-
pot). Wenn die Stelle für John erreichbar ist,
können Sie ihn mit einem Linksklick dazu
bewegen dort hinzugehen. 

AKTION: Dieser Mauszeiger
zeigt an, das etwas untersucht und
vielleicht auch aufgenommen oder

sonst wie benutzt werden kann. Mit einem
Linksklick untersuchen Sie den Gegenstand,
mit einem Rechtsklick versucht John den
Gegenstand aufzunehmen oder zu benutzen.

UNTERHALTEN: Wenn sich der
Mauszeiger über einer Person
befindet, wird er meist diese Form

annehmen. Wenn Sie Johns Einschätzung zu
der betreffenden Person hören wollen,
klicken Sie mit der linken Maustaste. Mit
einem Rechtsklick initiieren Sie ein
Gespräch mit der betreffenden Person (siehe
Gespräche).

AUTOMATISCHE SEQUENZ:
Nach manchen Aktionen nimmt der
Mauszeiger diese Form an. Das

bedeutet, das Sie für eine kurze Zeit nicht in
das Spiel eingreifen können, während eine
bestimmte Aktion abläuft. 

GEGENSTAND: Wenn Sie einen
Gegenstand aus dem Inventar aus-
wählen wird er an den Mauszeiger

‚gehängt’. Sie können jetzt versuchen den
Gegenstand mit irgendwas (oder irgend-
wem) auf dem Bildschirm zu kombinieren.
Dabei können Sie sowohl die linke als auch
die rechte Maustaste verwenden.

AUSGANG: Dieser Mauszeiger
gibt an, dass Sie den aktuellen
Standort verlassen können. Mit

einem Linksklick erfahren Sie wo es hin-
geht, mit einem Rechtklick wechseln Sie
den Standort. Wenn Sie einen Doppelklick
mit der rechten Maustaste ausführen, wech-
selt das Bild sofort, ohne das John erst zum
Ausgang geht. Sie können sich alle Aus-

gänge an jedem Standort
durch Druck auf die Tabulator-
Taste anzeigen lassen.

BEWEGEN/ROTIEREN: An
manchen Stellen im Spiel, ist es
nötig, Dinge zu verschieben oder
zu drehen. Der Mauszeiger weist
Sie darauf hin, wenn derartige
Aktionen möglich sind.

WARTEN: Diesen Mauszeiger
werden Sie manchmal beim Über-
gang von einem Standort zum

nächsten sehen. Ist er zu sehen, lädt das
Spiel gerade Daten von der Festplatte nach. 

Spielsteuerung Spielsteuerung
DAS INVENTAR:

Wenn Sie den Cursor in den schwarzen Bal-
ken am unteren Bildschirmrand bewegen,
erscheint Ihr Inventar. Im Inventar sind alle
Gegenstände die John während seines
Abenteuers eingesammelt hat. Sie können
Gegenstände aus dem Inventar miteinander
oder auch mit Objekten im Spiel kombinie-
ren. Viele Kombinationen sind natürlich
nicht sinnvoll, aber probieren Sie ruhig
etwas aus. John wird Ihnen schon sagen,
wenn etwas nicht funktioniert.

Hinweis: An manchen Punkten im Spiel
verlieren Sie Objekte aus dem Inventar, ent-
weder weil John sie verliert, oder weil sie
ihm abgenommen werden. Aber keine
Sorge – Sie haben immer alles zur Verfü-
gung, was Sie zum Lösen der bevorstehen-
den Aufgaben benötigen.

GEPRÄCHE:

Nachdem Sie einen Charakter angespro-
chen haben, erscheinen die Gesprächsoptio-
nen am oberen Bildschirmrand. Sie können
mit der Maus das Thema auswählen zu dem
Sie Ihren Gesprächspartner befragen wol-
len. Themen über die Sie bereits gesprochen
haben werden ausgeblendet. Wenn Sie sich
wiederholt mit einem Charakter unterhal-
ten, sind Themen über die Sie bereits
gesprochen haben dunkelgrau dargestellt.
Sie können sich den Dialog zu diesen The-
men noch mal anhören, indem Sie die
Gesprächsoption auswählen. Neues werden
Sie aber nicht mehr erfahren.

Es ist durchaus sinnvoll Leute mehrmals
anzusprechen, vor allem wenn sich in der
Zwischenzeit etwas ereignet hat. Oft stehen
dann neue Gesprächsoptionen zur Verfü-
gung.

Inventar

Gespräche

----->/

----->/
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ZEITKRITISCHE HANDLUNGEN:
In manchen Situationen im Spiel
muss John schnell handeln. Ist das
der Fall wird oben rechts im Bild

ein Uhrensymbol eingeblendet. Sie sollten
sich jetzt beeilen, damit John die Situation
rechtzeitig in den Griff bekommt. Wenn
doch einmal etwas schief geht, haben Sie
sofort die Möglichkeit die Situation erneut
zu spielen. Spielfortschritte gehen nicht
verloren.

SONDERTASTEN:
Mit den folgenden Tasten können Sie das
Spielgeschehen beschleunigen, oder die
Spielhilfen aufrufen.

LEERTASTE: Der
aktuelle Satz den John
sagt wird abgebrochen.

TAB-TAST: Mit dieser Taste
können Sie alle verfügbaren
Ausgänge anzeigen lassen.

Den Zu- oder Ausgang zu manchen Berei-
chen müssen Sie sich allerdings erarbeiten.
Manche Ausgänge werden erst aktiv nach-
dem Sie das entsprechende Rätsel gelöst
haben.

RÜCKTASTE: Sie können
sich alle anklickbaren Berei-
che einer Szene anzeigen las-

sen, wenn Sie diese Taste drücken. Sie soll-
ten diese Taste mit Bedacht einsetzen, denn
es kann gut sein, dass Sie Ihnen Sachen
zeigt, die Sie vielleicht lieber selbst heraus-
gefunden hätten. Diese Taste ist nur aktiv,
wenn Sie den Einsteigermodus aktiviert
haben.

Die ersten Schritte

space

----->/

----->/

<-------

Spielsteuerung
ACHTUNG: Der folgende Text enthält
Hilfestellungen für den Beginn des
Spiels. Wenn Sie lieber alles selbst her-
ausfinden wollen, lesen Sie nicht weiter. 

Es wäre für John natürlich sehr interessant
zu erfahren, was Colonel Travers und Peter
bereden. Klicken Sie zunächst mit der lin-
ken Maustaste auf das Fenster – Aha, es ist
leicht geöffnet. Immerhin. Mit einem
Rechtsklick auf das Fenster können Sie ver-
suchen es zu öffnen, aber es ist offensicht-
lich, dass John es nicht erreichen kann. Zeit
sich ein bisschen umzusehen. Am besten
untersuchen Sie alles was Sie finden mit
einem Linksklick. Wahrscheinlich haben
Sie bemerkt, dass an dem vorderen Keller-
fenster ein Gitterstab lose ist. Klicken Sie
mit der rechten Maustaste auf den Gitter-

stab. Es kostet zwar
ein bisschen Kraft,
aber jetzt ist der Git-
terstab der Ihrige. Der
Gitterstab sieht zwar
recht kurz aus, aber
vielleicht reicht er aus,

um das Fenster weiter zu öffnen. Bewegen
Sie den Mauszeiger in den unteren Bild-
schirmbereich. Ihr Inventar öffnet sich und
neben dem allgegenwärtigen Taschentuch
ist hier jetzt auch der Gitterstab. Klicken
Sie mit der rechten Maustaste auf den Git-
terstab. Er wird an den Mauszeiger ‚gehef-
tet’ und Sie können ihn in den Spielbild-
schirm ziehen. Klicken Sie nun mit dem
Gitterstab auf das Fenster. Wie befürchtet
ist der Stab zu kurz. John muss sich also
weiter umsehen. Wahrscheinlich haben Sie
den Ast entdeckt, auf dem die Krähe sitzt.
Mit dem Ast schaffen Sie es vielleicht das
Fenster zu erreichen. Versuchen Sie den Ast
mit der rechten Maustaste zu nehmen. Lei-
der hat John sehr großen Respekt vor der
Krähe. Sie müssen sich etwas anderes ein-

fallen lassen. Die Mülltonne haben Sie
sicher bereits gesehen. Jetzt ist es an der

Zeit im Müll zu wühlen.
Das ist zwar nicht ange-
nehm, aber beileibe nicht
die schwerste Aufgabe, die
John bei seinem Abenteuer
erwartet. Und tatsächlich –

eine gut erhaltene Kartoffel findet sich im
Müll, was in Kriegszeiten keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Vielleicht lässt sich die
Krähe ja bestechen. 
Wählen Sie die Kartoffel im Inventar aus
und klicken Sie mit der Kartoffel auf das
Kopfsteinpflaster. John
richtet am Boden ein klei-
nes Mahl für die Krähe her
und kann nun endlich den
Ast nehmen. Mal sehen ob
unser Plan funktioniert:
Wählen Sie den Ast im
Inventar aus  (Rechtsklick) und klicken Sie
mit dem Ast am Mauszeiger auf das Fenster.
Mist, immer noch zu hoch. Einen Gegen-
stand der länger ist als der Ast scheint es
hier nicht zu geben. Wir müssen also etwas
basteln. Wenn man den Gitterstab mit dem
Ast verbinden könnte…. Versuchen Sie es
doch einfach mal. Klicken Sie im Inventar
den Gitterstab an und verbinden Sie ihn mit
dem Ast Voilá.
Das sollte doch
jetzt wirklich rei-
chen. Wählen Sie
Ihre Konstruktion
im Inventar aus
und klicken Sie
auf das Fenster.

Herzlichen Glückwunsch. Sie haben die
ersten Schritte in Undercover – Operation
Wintersonne erfolgreicht absolviert. Ab
jetzt sind Sie auf sich allein gestellt. 
Viel Glück!
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Der technische Hotline-Service ist von Montag bis Samstag von 11:00 bis 20:00 Uhr erreichbar.

Deutschland: 
Technische Hotline: 0900 - 15 100 53 (1,25 Euro/Min. *) 
Spielinhaltliche Hotline: 0900 - 15 100 54 (1,95 Euro/Min. *)
* = aus dem Festnetz der Deutschen Telekom (Die Preise anderer Telefonanbieter können variieren.) 

Österreich: 
Technische Hotline: 0900 - 400 708 (1,55 Euro/Min. *) 
Spielinhaltliche Hotline: 0900 - 528 278 (2,16 Euro/Min. *)
* = aus dem Festnetz

Schweiz: 
Technische Hotline: 0900 - 900 935 (2,00 CHF/Min. *) 
Spielinhaltliche Hotline: 0900 - 900 936 (3,13 CHF/Min. *)
* = aus dem Festnetz

Bevor Sie die Hotline anrufen:
Stellen Sie bitte sicher, dass zu der Grafikkarte und auch Soundkarte die jeweils aktuellen Treiber installiert sind. Wenn
nicht die aktuellen Treiber installiert sind, kann es zu verschiedenen Fehlfunktionen kommen. Die aktuellen Treiber
können wir Ihnen leider mit dieser Software nicht mitliefern. Sie können diese aber in der Regel kostenlos über den Her-
steller der Komponente erhalten (zum Beispiel über das Internet). Alternativ gibt es auch verschiedene Magazine mit
Heft-CD oder DVD, auf denen zu den gängigen Grafikkarten und Soundkarten die aktuellen Treiber zu finden sind.
Sollten Sie mit den Treibern Probleme haben, können Sie natürlich Unterstützung von unseren Support-MitarbeiterIn-
nen erhalten. Am schnellsten und effektivsten können wir Ihnen helfen, wenn Sie vor dem eingeschalteten PC sitzen.
Sofern Sie bei der Nutzung der Software oder bei der Installation eine Fehlermeldung erhalten haben sollten, notieren
Sie diese Meldung mit dem genauen Wortlaut. Sofern der PC dabei nicht mehr reagieren sollte, schalten Sie diesen aus
und wieder ein. Bevor Sie die kostenpflichtige Hotline nutzen, raten wir Ihnen auch auf den jeweiligen Internetseiten
zu den Produkten oder auf unserer Unternehmens-Seite unter www.dtp-ag.com im Bereich Support eine Lösung Ihres
Problems zu finden.

Wenn Sie direkt vom PC aus telefonieren können:
Gehen Sie über den Windows-Start-Knopf auf Ausführen. In dem neuen Fenster können Sie ein Programm direkt auf-
rufen, indem Sie den Namen des Programms eintragen. Tragen Sie bitte „dxdiag“ (ohne Anführungszeichen) ein und
klicken auf „OK“, um das DirectX- Diagnoseprogramm zu öffnen. Lassen Sie dieses Programm bitte geöffnet. Bitte
nennen Sie einfach den Produktnamen und schildern das Problem. Die Support-Mitarbeiter/Innen werden bei Bedarf auf
diese Daten zurückgreifen, um Ihnen eine Problemlösung nennen zu können. 

Wenn Sie nicht am PC sitzen können:
Diese Daten sollten Sie bereithalten, bevor Sie die Hotline anrufen: 

- Windows Version (Betriebssystem)
- Prozessor: Typ und Geschwindigkeit
- DirectX-Version
- Arbeitsspeicher (RAM) 
- Grafikkarte (Hersteller und Modell) sowie Version bzw. Datum der Treiber
- Soundkarte (Hersteller und Modell) sowie Version bzw. Datum der Treiber

Sie können diese Informationen erhalten, indem Sie das oben beschriebene DirectX-Diagnoseprogramm öffnen. Die
Windows-Version finden Sie auf dem Registerblatt „System“. Angaben zur Grafikkarte finden Sie auf dem Registerblatt
„Anzeige“. Angaben zur Soundkarte können Sie auf dem Registerblatt „Sound“ bzw. „Sound 1“ erhalten.

Minderjährige benötigen die Zustimmung eines Erziehungsberechtigten, um diese kosten-
pflichtigen Serviceangebote in Anspruch nehmen zu können!

Mitwirkende Technische Hotline


